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I.
Magdeburg blickt auf eine mehr als 1.200 Jahre lange und wech-

selvolle Geschichte zurück. Erstmals wurde die Stadt im Jahre 
805 im Diedenhofer Kapitular Karls des Großen (748–814) 

unter dem Namen „Magadoburg“ urkundlich erwähnt und war schon 
zu jener Zeit aufgrund ihrer strategisch günstigen Lage an der Elbe 
wichtiger Militär- und Handelsknotenpunkt. Der Name der Stadt fi ndet 
sich auch sehr deutlich in der seit dem 13. Jahrhundert bekannten 
Symbolik des Wappens wieder: eine Magd auf einer Burg.

Zum blühenden Zentrum des gesamten mittel- und osteuropäischen 
Raums wurde Magdeburg unter Otto I. (912–973) und seiner Gemah-
lin Editha (910–946). Der Legende zufolge soll es sich dabei um eine 
Liebesheirat gehandelt haben, denn Otto sollte zunächst die jüngere 
Schwester Edithas heiraten, entschied sich jedoch, als er Editha sah, 
augenblicklich für die Ältere der beiden. Urkundlich belegt hingegen 
ist, dass Otto seiner Gemahlin Magdeburg als Morgengabe/Mitgift 
schenkte und unter seiner Regentschaft die Stadt zu Kaiserpfalz und 
Erzbistum erhoben wurde. Editha wurde nach ihrem Tod in der Mag-
deburger Klosterkirche, dem späteren Dom, beigesetzt. Otto fand 
dort fast 30 Jahre später neben ihr seine letzte Ruhe.

Obwohl Magdeburg nie freie Reichsstadt wurde, entwickelte es sich 
im Laufe der nächsten Jahrhunderte weitgehend unabhängig von 
den Erzbischöfen, wurde Hansestadt und hatte eine eigene, weit 
über die Stadtgrenzen praktizierte und berühmte zivile Rechtsspre-
chung („Magdeburger Recht“), die vom Mittelalter bis hinein in die 
frühe Neuzeit Bestand hatte.
In der lutherischen Reformationszeit wurde Magdeburg besonders 
unter dem Einfl uss des Pfarrers und Reformators Nikolaus von Ams-
dorf (1483–1565) ein Zentrum der protestantischen Bewegung. Da die 
Stadt sich vom Erzbischof nun gänzlich lossagte, folgte schließlich 
1548 die Reichsacht durch Karl V. (1500–1558). Nach erfolgloser Be-
lagerung wurde Magdeburg letztlich Religionsfreiheit zugesprochen. 

Die Gegensätze zwischen Stadt und Erzbistum erreichten im Drei-
ßigjährigen Krieg ihren traurigen Höhepunkt. Am 10. Mai 1631 wurde 
Magdeburg von den Truppen des katholischen Feldherrn Tilly (1559-
1632) fast völlig zerstört und zur Plünderung freigegeben. Es blieben 
nur Gebäude wie der Dom, das Kloster Unser Lieben Frauen und we-
nige Wohnhäuser erhalten. Von etwa 30.000 Einwohnern wurden 
20.000 an diesem schicksalsschweren Tag getötet. Dieser Vorgang 
erlangte auch unter dem Begriff „Magdeburgisieren“ traurige Be-
rühmtheit.

Ende des 17. Jahrhunderts wurde die Stadt an Brandenburg-Preußen 
angegliedert und zur stärksten preußischen Festung ausgebaut. Un-
ter Kaiser Napoleon (1769–1821) gehörte Magdeburg kurzzeitig zum 
Königreich Westfalen, kam jedoch schon 1814 wieder zurück an Preu-
ßen und wurde ab 1816 Hauptstadt der preußischen Provinz Sachsen. 

In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts, zur Zeit der Industrialisie-
rung in Deutschland, entwickelte sich Magdeburg zur wichtigen 
Indus triestadt. Aufgrund der strategischen Elblage und ihrer Rüs-
tungsproduktion trafen im Zweiten Weltkrieg die Luftangriffe der 
Alliierten Magdeburg besonders hart. 90 % der Stadt wurden am 16. 
Januar 1945 völlig zerstört, darunter 15 Kirchen und viele prachtvolle 
Barock- und Gründerzeitviertel. Rund um den Hasselbachplatz kann 
man heute noch einen kleinen Eindruck vom ehemaligen Stadtbild 
gewinnen. Nach dem Krieg entstanden in der Innenstadt an ihrer 
Stelle zahlreiche zweckmäßige Plattenbauten im Stile sozialistischer 
Einheitsarchitektur, die noch heute einen weiten Teil des Stadtkerns 
dominieren.

Hinsichtlich der wirtschaftlichen Infrastruktur blieb Magdeburg 
auch in der DDR Zentrum des Schwermaschinenbaus und wurde ab 
1952 Hauptstadt eines gleichnamigen Regierungsbezirkes.

Magdeburg – 
Landeshauptstadt 
von Sachsen-Anhalt

1. Die Geschichte der Stadt Magdeburg
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2. Magdeburg heute

Seit 1990 ist Magdeburg Hauptstadt des neuen Bundeslandes 
Sachsen-Anhalt. Die Stadt hat heute etwa 230.000 Einwohner 
und liegt 130 km von Berlin, der Hauptstadt Deutschlands, und 

150 km von Niedersachsens Landeshauptstadt Hannover entfernt. 
Magdeburgs verkehrsgünstige Lage – die Anbindung an das Schie-
nennetz der Deutschen Bahn und an die Autobahn A 2 – macht es 
möglich, beide Städte und ihre internationalen Flughäfen innerhalb 
kürzester Zeit von hier aus zu erreichen.
Die Stadt verfügt über ein sehr gut ausgebautes öffentliches Stra-
ßenbahn- und Busnetz, das es ermöglicht, alle Ziele in der Stadt 
schnell und bequem zu erreichen. Weiterhin bietet Magdeburg ide-
ale Möglichkeiten für Radfahrer, denn fast das gesamte Stadtgebiet 
kann auf einem weit verzweigten Radwegenetz erkundet werden.

Magdeburg ist eine moderne Stadt, die in ihre Zukunft investiert. 
Mit der 1993 gegründeten Otto-von-Guericke-Universität, der Hoch-
schule Magdeburg-Stendal (FH) sowie den Forschungseinrichtungen 
Max-Planck-Institut, Fraunhofer und Leibniz Institut bietet Magde-
burg beste Möglichkeiten für Forschung und Innovation.

3. Magdeburg – die grüne Stadt

Durch Magdeburg, eine der „grünsten Städte Deutschlands“, zie-
hen sich zahlreiche Parks und Grünanlagen. Die bekanntesten 
und beliebtesten sind der Rotehornpark auf einer Elbinsel und 

der Herrenkrugpark, der Anfang des 19. Jahrhunderts vom berühmten 
Landschaftsarchitekten Peter Joseph Lenné (1779–1866) nach dem 
Vorbild englischer Landschaftsgärten als Naherholungsgebiet für 
die Bevölkerung gestaltet wurde. Direkt im Anschluss an den Park, in 
dem im Sommer verschiedene Open-Air-Veranstaltungen stattfinden, 
befinden sich die Galopprennbahn und ein Golfplatz. Die nah gelegene 
Elbe und der Radwanderweg bieten weitere ideale Möglichkeiten, die 
Gegend zu erkunden und zu genießen. 
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II.
Die Universität Magdeburg ist benannt nach Otto von Guericke 
(1602–1686), dem berühmtesten Sohn der Stadt. Er ist für seine 
bahnbrechende Forschung zum Vakuum weit über Deutschlands 
Grenzen hinaus bekannt. Die Otto-von-Guericke-Universität, 1993 
gegründet, ist eine der jüngsten Universitäten Deutschlands. Sie 
entstand durch die Zusammenführung der Technischen Universität 
mit der Pädagogischen Hochschule und der Medizinischen Akademie 
Magdeburg. Mit neun Fakultäten und fast 14.000 Studierenden, da-
runter ca. 1.400 internationale Studierende, wächst die Bedeutung 
der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg als Institution für 
Lehre und Forschung.

Mit ihren ca. 85 Studiengängen bietet die Otto-von-Guericke-Uni-
versität eine Vielfalt an Ausbildungsmöglichkeiten in verschiede-
nen Studienrichtungen und mit unterschiedlichen Möglichkeiten 
zur Spezialisierung. Die hervorragenden Studienbedingungen und 
Studieneinrichtungen der Universität sind geprägt durch modern 
eingerichtete Labore, ein Klinikum, ausgestattet mit hochmoderner 
Rechnertechnologie, gute akademische Betreuung und eine tech-
nische Ausbildung auf hohem theoretischen Niveau sowie mit un-
mittelbarem Kontakt zur Praxis. Die Vorteile eines Studiums an der 
Universität Magdeburg sind vielfältig und machen so die Studienzeit 
zu einer wertvollen und angenehmen Erfahrung.

Durch Aufführungen des Universitätschores, des Studentenkabaretts, 
Ausstellungen, Gastvorlesungen und die „Otto-von-Guericke-Vorle
sungen“ kann man an der Universität Magdeburg auch vielfältige 
kulturelle Höhepunkte erleben.

Nicht zuletzt sind die günstigen Unterkunftsmöglichkeiten in Magde-
burg mit Einzelzimmern in den Wohnheimen am Campus und vorteil-
hafte Möglichkeiten auf dem privaten Wohnungsmarkt gute Gründe, 
seine Aufmerksamkeit auf Magdeburg zu richten.

 Rechenzentrum 

Alle Studenten erhalten automatisch mit der Immatrikulation einen 
Computer-Account und eine E-Mail-Adresse. www.urz.ovgu.de

 Bibliotheken 

Die Universitätsbibliothek befindet sich auf dem Campus und bietet 
Studierenden und Wissenschaftlern einen umfangreichen Service in 
modernen und bequemen Räumlichkeiten.

Die medizinische Zentralbibliothek liegt auf dem Hauptgelände des 
Universitätsklinikums.

Informationen über die Universitätsbibliothek und eine Übersicht 
über andere Bibliotheken in Magdeburg finden Sie unter: 
www.ub.ovgu.de.

Studium an der 
Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg

1. Die Universität
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2. Akademisches System

Das akademische System in Deutschland ist liberal und flexibel. Die 
Studierenden haben die Möglichkeit, ihr Studium so zu planen, dass 
sie ihre akademischen Interessen bestmöglich verfolgen können. 
Von den Studierenden wird verlangt, dass sie Initiative zeigen und 
aktiv an den Lehrveranstaltungen teilnehmen.

Das Studienjahr an der Otto-von-Guericke-Universität ist in zwei 
Semester unterteilt: Wintersemester und Sommersemester. Auf der 
Basis von staatlich genehmigten Studien- und Prüfungsordnungen 
sind die Studierenden selbst für den Ablauf ihres Studiums – d. h. 
die Zahl der Veranstaltungen, die besucht werden und wann welche 
Prüfungen abgelegt werden können – verantwortlich. Jede Prüfung 
muss im zuständigen Prüfungsamt angemeldet werden.

Damit das Studium möglichst gut geplant und konsequent verfolgt 
werden kann, bietet es sich an, eine Studienberatung in Anspruch 
zu nehmen. Diese wird von den Studienfachberatern (Professoren, 
Dozenten oder Assistenten zu besonderen Sprechzeiten in den In-
stituten und Fakultäten), den Prüfungsämtern, der Zentralen Stu-
dienberatung, dem Studentensekretariat und dem Akademischen 
Auslandsamt angeboten.

Die Dauer einer akademischen Stunde beträgt 45 Minuten. Vorle-
sungen, Seminare, Übungen und Tutorien werden normalerweise 
als Doppelstunde unterrichtet. Zum Ende des Semesters müssen 
die Studierenden ihre Leistungen in Form von schriftlichen Arbeiten, 
mündlichen Prüfungen oder Klausuren belegen. Bei einzelnen Semi-
naren muss keine Abschlussprüfung abgelegt werden.

3. Akademischer Kalender

Wintersemester
Vorlesungsbeginn
Vorlesungsende
Prüfungszeit
Semesterpause

1. Oktober–31. März
Anfang Oktober
Anfang Februar
Februar
März

Sommersemester
Vorlesungsbeginn
Vorlesungsende
Prüfungszeit
Semesterpause

1. April–30. September
Anfang April
Mitte Juli
Juli
August–September
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FA K U LTÄT  F Ü R  G E I ST E S - ,
S O Z I A L-  U N D  E R Z I E H U N G S -
W I SS E N S CH A F T E N

FA K U LTÄT  F Ü R 
M AT H E M AT I K

FA K U LTÄT  F Ü R 
I N F O R M AT I K

FA K U LTÄT  F Ü R 
M A S CH I N E N B A U

FA K U LTÄT  F Ü R 
E L E K T R OT E CH N I K  U N D
I N F O R M AT I O N ST E CH N I K

FA K U LTÄT  F Ü R  V E R FA H R E N S - 
U N D  S YST E M T E CH N I K

M E D I Z I N I S CH E
FA K U LTÄT 

FA K U LTÄT  F Ü R 
W I R T S CH A F T SW I SS E N S CH A F T

FA K U LTÄT  F Ü R 
N AT U RW I SS E N S CH A F T E N

4. Fakultäten

Die Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg hat 9 Fakultäten:

www.fgse.ovgu.de

www.fww.ovgu.de

www.fma.ovgu.de 

www.fnw.ovgu.de 

www.cs.uni-magdeburg.de
Alle Fakultäten, außer der Medizinischen, sind auf dem Campus am 
Universitätsplatz gelegen. Der Campus der Medizinischen Fakultät 
liegt an der Leipziger Straße 44 im Süden Magdeburgs.

www.fmb.ovgu.de

www.feit.ovgu.de

www.fvst.ovgu.de

www.med.uni-magdeburg.de
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Andere Sprachkurse
Außerdem bietet das Sprachenzentrum Kurse in folgenden Sprachen
an:
Altgriechisch, Arabisch, Chinesisch, Englisch, Französisch, Italienisch, 
Japanisch, Latein, Russisch, Schwedisch und Spanisch.
Informationen zu den einzelnen Sprachkursen findet man auf der In-
ternetseite: www.sprz.ovgu.de/fremdsprachen.

Rhetorik / Sprecherziehung
Darüber hinaus werden im Sprachenzentrum Rhetorikkurse zur Ver-
besserung der mündlichen Kommunikationsfähigkeit angeboten.
Durch das Erlernen verschiedener Rede- und Präsentationstechni-
ken werden den Teilnehmern Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt,
sich selbst und ihre Arbeit zu präsentieren.

Die Anmeldung zu allen Kursen erfolgt jeweils am Anfang des Se-
mesters online: http://moodle-n.ovgu.de/sprz.
Die Kursgebühren variieren zwischen 20 Euro und 120 Euro und sind 
abhängig vom Kursumfang.
www.sprz.ovgu.de/gebuehren/unterseiten/gebuehren-p-193

 UnivIS 

UnivIS steht für UniversitätsInformationsSystem an der Otto-von-
Guericke-Universität Magdeburg. Es ist ein Service- und Informati-
onssystem für Studierende, Lehrende und Studieninteressierte. Das 
UnivIS stellt Informationen über Lehrveranstaltungen, Personen 
und Einrichtungen, Telefon- und E-Mail-Adressen sowie über Räu-
me bereit. Dabei werden auch detaillierte Informationen über Raum-
ausstattungen und Raumbelegungen ausgewiesen. Studierende 
können sich für jedes beliebige Fach den kompletten individuellen 
Stundenplan zusammenstellen und anzeigen/ausgeben lassen: 
http://univis.ovgu.de und www.uni-magdeburg.de/univis/stunden-
plan.shtml.

5. Studienangebot

Das Studienangebot der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
umfasst:

a)	 Bachelor- und Masterstudiengänge (B.A., B.Sc., M.A., M.Ed., 
M.Sc.), die in deutscher oder englischer Sprache oder zweispra-
chig in beiden angeboten werden.

		  Die Dauer des Studiums liegt bei 6–8 Semestern für Bachelor-
studiengänge und 2–4 Semestern für Masterstudiengänge.

b)	 den deutschsprachigen Studiengang Medizin, der zum Staatsex-
amen führt.

		  Die Studiendauer für den Studiengang Medizin beträgt 12 Se-
mester und 3 Monate.

Falls Sie das aktuelle Studienangebot der Otto-von-Guericke-Uni
versität Magdeburg nicht als Beilage in diesem Heft finden, können 
Sie es aus dem Internet herunterladen:
www.uni-magdeburg.de/unimagdeburg/studium/inhalt/studienan-
gebot-p-17551.html

 Sprachkurse im Sprachenzentrum 

Deutsch als Fremdsprache
Im Sprachenzentrum der Universität kann man studienbegleitend, 
das heißt parallel zum Fachstudium, vielfältige Kurse besuchen: A 1 
bis C 2, Konversations- und Lektürekurse, Grammatikkurse, Kurse für
Wissenschaftliches Schreiben. Diese studienbegleitenden Deutsch-
kurse sind für ausländische Studierende, die in einem englisch-
sprachigen Studiengang studieren, für Teilstudenten oder Promoti-
onsstudenten. Die Teilnehmer dieser Kurse haben die Möglichkeit, 
neben dem Studium oder der Promotion Deutsch zu lernen.
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III.
Die wichtigste Voraussetzung für ein Universitätsstudium in Deutsch-
land ist die Hochschulzugangsberechtigung, also ein Zeugnis, wel-
ches das Niveau der bisherigen (meist schulischen) Bildung nach-
weist und zum Studium in Deutschland berechtigt. Die Anerkennung 
von Zeugnissen als Hochschulzugangsberechtigung ist je nach Her-
kunftsland unterschiedlich. Es gibt auch für die verschiedenen Studi-
engänge unterschiedliche Voraussetzungen.

 Feststellungsprüfung (für Bewerbungen in Bachelorstudiengängen) 

Nicht aus jedem Land reicht ein Sekundarschulabschluss aus, um in 
Deutschland studieren zu können. Manche Bewerber müssen schon 
in ihrem Heimatland an einer Universität studiert haben, andere 
müssen in Deutschland eine Feststellungsprüfung ablegen. Diese 
Feststellungsprüfung kann extern oder nach einem Vorbereitungs-
jahr an einem Studienkolleg abgelegt werden. Im Land Sachsen-
Anhalt gibt es ein Landesstudienkolleg, das von der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg und von der Hochschule Anhalt (FH) 
gebildet wird. Ausländische Bewerber, die an der Otto-von-Gueri-
cke-Universität Magdeburg studieren wollen, absolvieren in der Re-
gel das Studienkolleg der Martin-Luther-Universität in Halle (Saale) 
www.studienkolleg.uni-halle.de.

Im Studienkolleg werden Vorbereitungskurse für wirtschaftswissen-
schaftliche Studiengänge (W-Kurs), technische, mathematische und 
naturwissenschaftliche Studiengänge (T-Kurs), für medizinische und 
biologische Studiengänge (M-Kurs) sowie für geistes- und sozialwis-
senschaftliche Studiengänge (G/S-Kurs) angeboten.

Vor der Aufnahme in das Studienkolleg muss eine Aufnahmeprüfung 
abgelegt werden, um sicher zu stellen, dass der Bewerber erfolg-
reich am Kurs teilnehmen kann. Dafür sind Deutschkenntnisse im 

Umfang von mindestens 400 Stunden Deutschunterricht (B 1) not-
wendig. Die Zulassung zum T- oder W-Kurs erfordert außerdem das 
Bestehen eines Mathematiktests. Die Aufnahmeprüfung wird Ende 
August (für das Wintersemester) und Ende Februar (für das Som-
mersemester) durchgeführt.

 Sonstige Aufnahmekriterien 

Außer der allgemeinen Hochschulzugangsberechtigung gibt es für 
viele Studiengänge zusätzliche fachliche oder sprachliche Anforde-
rungen oder auch eine regionale Begrenzung der Zulassungszahlen, 
die von der Universität direkt festgelegt werden. Für manche Studi-
engänge wird verlangt oder empfohlen, bereits vor Studienbeginn 
entsprechende praktische Erfahrungen zu sammeln.

Für eine Reihe von Bachelorstudiengängen der Fakultät für Geis-
tes-, Sozial- und Erziehungswissenschaften ist für die Zulassung das 
erfolgreiche Bestehen einer Eignungsprüfung in Sport erforderlich. 
Die Eignungsprüfungen werden im Juni jeden Jahres durchgeführt. 
Die Anmeldung ist bis zum 31.03. jeden Jahres online vorzunehmen:
www.ispw.uni-magdeburg.de/studium/unterpunkte/eignungsprue-
fung.html 
Inhaltliche Anforderungen, Termin und Ort der Eignungsprüfung 
sind im Internet zu finden.

Bei einer Bewerbung für einen Masterstudiengang muss außer der 
Hochschulzugangsberechtigung auch noch ein erster akademischer 
Grad, in der Regel ein Bachelor, der nach 4-jährigem Studium an 
einer anerkannten Universität erworben wurde, vorgelegt werden. 
Die konkreten Anforderungen können Sie den einzelnen Studien-
gangsbeschreibungen entnehmen. www.uni-magdeburg.de/unimag-
deburg/studium/inhalt/studienangebot-p-17551.html

Bewerbung 
und Zulassung

1. Fachliche Voraussetzungen für ein Studium
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Bewerber, die bereits Deutsch gelernt, jedoch keine der genannten 
Prüfungen abgelegt haben, müssen die genaue Stundenzahl, Prü-
fungen und Prüfungsergebnisse belegen. Anhand dieser Informati-
onen werden sie in den passenden Deutschintensivkurs zur Vorbe-
reitung auf die DSH-Prüfung eingestuft. Die Bewerber werden für 
die Intensivkurse an der Universität immatrikuliert und können nach 
dem Bestehen der DSH-Prüfung ihr reguläres Studium beginnen.

Das Angebot der Deutschintensivkurse des Sprachenzentrums um-
fasst folgende Sprachniveaustufen:

Kurs / 
Niveaustufe

Voraussetzung Umfang Kosten 
insgesamt

Grundstufe II 
B 1

mind. 200 Stun-
den Deutsch
unterricht / A 2

240 Stunden 340 Euro

Mittelstufe I  
B 2

mind. 400 Stun-
den Deutsch
unterricht / B 1

160 Stunden 266 Euro

Mittelstufe II 
C 1

mind. 600 Stun-
den Deutsch
unterricht / B 2

220 Stunden 320 Euro

DSH-Kurs + 
Prüfung

mind. 800 Stun-
den Deutsch
unterricht

3 Wochen 
einschließlich 
Prüfung

130 Euro

Der gesamte Deutschkurs von der Grundstufe II (B1) bis zur DSH 
beträgt 620 Stunden und dauert 12 Monate (mit Ferien). Beginn der 
Kurse ist jeweils Oktober und April. 

Ob eine Zulassung für den gewünschten Studiengang erfolgen kann, 
wird erst nach Prüfung der vollständigen Bewerbungsunterlagen 
entschieden.

 Sprachkenntnisse 

Je nach Studiengang müssen bei der Bewerbung ausreichende 
Sprachkenntnisse nachgewiesen werden. Bitte informieren Sie sich 
über die genauen Sprachanforderungen bei den einzelnen Studien-
gangsbeschreibungen: 
www.uni-magdeburg.de/unimagdeburg/studium/inhalt/studienan-
gebot-p-17551.html

 Deutschkenntnisse 

Die meisten Studiengänge werden in deutscher Sprache unterrichtet. 
Dafür müssen die Bewerber in der Regel eine der folgenden Prüfun-
gen bestanden haben bzw. Sprachzeugnisse vorlegen können:

•		 DSH-2 (Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang 
ausländischer Studienbewerber), im Studiengang Medizin und 
Masterstudiengang Psychologie DSH-3

•		 TestDaF (alle 4 Teile mindestens auf TDN 4),
•		 „Deutsches Sprachdiplom (Stufe II)“ der Kultusministerkonfe-

renz,
•		 „Zentrale Oberstufenprüfung“ vom Goethe-Institut,
•		 „Kleines deutsches Sprachdiplom“ und „Großes deutsches 

Sprachdiplom“ des Goethe-Instituts,
•		 abgeschlossenes Germanistik-, Deutschlehrer- oder Dolmet-

scherstudium.



18 19

1. Fachliche Voraussetzungen für ein Studium

•		 Certificate in Advanced English (CAE) (in der Regel mindestens 
Note B),

•		 International English Language Testing System (IELTS) (in der 
Regel mindestens band 6, für Economics & Management „band 
6,5”),

•		 Advanced Program’s International English Language Examina-
tion (APIEL) (in der Regel mindestens Note 3, für Economics & 
Management die Note 4),

•		 Test of English for International Communication (TOEIC) (in der 
Regel mindestens 655 Punkte)

Ausgenommen von dieser Regelung sind grundsätzlich nur Mutter-
sprachler aus dem Vereinigten Königreich, Irland, den Vereinigten 
Staaten von Amerika, Australien und Neuseeland. Bewerber aus 
Ländern, in denen Englisch Amtssprache ist, müssen ebenfalls TOEFL-
Ergebnisse vorlegen.

Die DSH-Prüfungen werden jeweils im März und September ange-
boten. Bei Nicht-Bestehen der Prüfung kann die DSH einmal an der 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg wiederholt werden. 

Adresse:	 Sprachenzentrum 
		  Zschokkestr. 32, Geb. 40 D, Zi. 190
		  39104 Magdeburg
Tel.:	 +49 391 67 16516
Internet:	 www.sprz.ovgu.de
E-Mail:	 sprachenzentrum@ovgu.de

Lehrbereich:	 Deutsch als Fremdsprache: 
		  Gebäude 40-D, Raum 179
Tel.:	 +49 391 67 16519
Sprechzeiten: 	Donnerstag: 13.00–15.00 Uhr 

 Englischkenntnisse 

Viele internationale Bachelor- und Masterstudiengänge der Otto-
von-Guericke-Universität Magdeburg werden englischsprachig 
angeboten. Für diese Studiengänge muss bei der Bewerbung ein 
Sprachnachweis über ausreichende Englischkenntnisse eingereicht 
werden, in der Regel der TOEFL www.toefl.org. Folgende Zeugnisse 
werden anerkannt:

•		 TOEFL (in der Regel mindestens 80 Punkte internet based/213 
Punkte computer based/550 paper based; für den Studiengang 
Economics & Management werden mindestens 88, 230 bzw. 570 
Punkte benötigt),

•		 Certificate of Proficiency in English (CPE) (in der Regel mindes-
tens Note C),
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h)	 Graduate Record Examination (GRE-Code der Universität Mag-
deburg: 0637) www.gre.org oder GMAT (GMAT-Code der Univer-
sität Magdeburg: 0183) www.gmat.org (sofern erforderlich),

i)		 Spezielle Nachweise, die laut Studien- und Prüfungsordnung für 
bestimmte Studiengänge gefordert sind (Motivationsschreiben, 
Praktikumsnachweise, Empfehlungsschreiben, Nachweise über 
Eignungsprüfungen),

		  Alle unter c)–i) genannten Dokumente (auch Sprachnachweise) 
müssen in amtlich beglaubigter Kopie (Beglaubigung durch die 
ausstellende Institution, die Deutsche Botschaft oder einen No-
tar) eingereicht werden. Wenn die Originalsprache nicht Deutsch 
oder Englisch ist, müssen auch beeidigte Übersetzungen einge-
reicht werden.

j)		 Bei Bewerbung über uni-assist e. V. einen Beleg über die 
Einzahlung oder die Überweisung des Entgeltes auf das Konto 
von uni-assist e. V. oder eine Einzugsermächtigung von einem 
deutschen Bankkonto.

Wichtig: 
Bewerber aus der VR China müssen das Zertifikat der Akademischen 
Prüfstelle (APS) bei der Deutschen Botschaft in Peking im Original 
beifügen. Informationen unter https://www.aps.org.cn/web/

Postanschrift: 	 Akademische Prüfstelle des Kulturreferates der 
		  Deutschen Botschaft Peking
		  Landmark Tower 2, Büro 0311
		  8 North Dongsanhuan Road, Chaoyang District, 
		  100004 Beijing
		  China
Sprechzeiten:	 Montag bis Freitag: 8.00–12.00 Uhr

Von einem Vollstudium spricht man, wenn der Erwerb eines akade-
mischen Grades (Bachelor, Master, Staatsexamen) angestrebt wird.

 Was muss ich mit der Bewerbung einsenden? 

Bei Bewerbungen für ein Vollstudium müssen folgende Dokumente 
eingereicht werden: 

a)	 Der ausgefüllte Vordruck „Antrag auf Zulassung zum Studium“ 
(www.ovgu.de/international    Formulare    Download für 
incomings), unbedingt mit Ihrer E-Mail-Adresse,

b)	 Kopie der Seite Ihres Passes, auf der sich Ihr Name und Ihr Pass-
bild befinden,

c)	 Amtlich beglaubigte Kopie des Sekundarschulabschlusszeugnis-
ses (ein dem deutschen Abitur äquivalentes Zeugnis) mit Noten- 
und Fächerübersicht und Angabe der absolvierten Schuljahre,

d)	 Nachweis über die im Heimatland absolvierte Hochschulaufnah-
meprüfung,

e)	 Nachweise (Fächer- und Notenübersichten, Diplome und 
Zeugnisse) über bereits absolvierte Studienjahre an anderen 
Hochschulen,

f)		 Nachweis ausreichender Sprachkenntnisse in Deutsch oder 
Englisch, je nach Studiengang:

		  Deutsch: in der Regel DSH-2 oder TestDaF (alle 4 Teile auf 
Testniveau 4) www.testdaf.de oder Zeugnisse und Nachweise 
über den Umfang der bereits absolvierten Deutschkurse und 
Deutschprüfungen,

		  Englisch: Test of English as a Foreign Language (TOEFL) 
		  www.toefl.org (TOEFL-Code der Universität Magdeburg: 0183) 

oder äquivalente Sprachzeugnisse,
g)	 Zeugnis der Feststellungsprüfung (sofern erforderlich),

2. Bewerbung für ein Vollstudium
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 Wann muss ich die Bewerbung schicken? 

Folgende Bewerbungsfristen gelten. Beachten Sie jedoch, dass zwi-
schen Druck der Broschüre und Ihrer Bewerbung Veränderungen 
eintreten können:

Zum Wintersemester: bis 15. Juli

Zum Sommersemester: bis 15. Januar

Für einige Studiengänge gelten besondere Bewerbungsfristen:

1)	 den englischsprachigen Studiengang 
	 Management and Economics

bis 30. April

2)	 alle Masterstudiengänge der Fakultät für 
	 Wirtschaftswissenschaft

bis 30. April

3) 	European Studies (B.A., M.A.) bis 31. Mai

4)	 Sicherheit und Gefahrenabwehr (B.Sc.) bis 31. März

5)	Sicherheit und Gefahrenabwehr (M.Sc.) WS: bis 31. Juli,
SS: bis 31. Januar

6)	Integrative Neuroscience (M.Sc.) 15. März

7)	 Performance Analysis of Sports (M.Sc.) 30. Mai

Diese Fristen gelten für alle ausländischen Staatsbürger (außer Bil-
dungsinländer und EU/EWR), auch wenn sie ihren Bachelorabschluss 
in Deutschland erworben haben. Unvollständige oder zu spät einge-
gangene Bewerbungen werden ohne weitere Prüfung abgelehnt.

E-Mail:	 info@aps.org.cn
Telefonische 	 Montag bis Donnerstag: 13.30–16.30 Uhr
Auskunft:	 Tel.: 0086 10 6590 7138
		  Fax: 0086 10 6590 7140

Bewerber aus der Mongolei müssen das Zertifikat der Akademischen 
Prüfstelle (APS) bei der Deutschen Botschaft in Ulan Bator im Origi-
nal beifügen. Weitere Informationen unter: 
www.ulan-bator.diplo.de/Vertretung/ulanbator/de/10/Akademi
sche_20Pruefstelle/__APS.html

Postanschrift: 	 Botschaft der Bundesrepublik Deutschland
		  Straße der Vereinten Nationen, PF 708
		  210613 Ulan Bator
		  Mongolei
Sprechzeiten: 	 Freitag: 9.00–10.30 Uhr
Tel.:	 00976 99225839 
Fax: 	 00976 11 323905
E-Mail: 	 aps.ulanbator@gmail.com

Bewerber aus Vietnam müssen das Zertifikat der Akademischen 
Prüfstelle (APS) bei der Deutschen Botschaft in Hanoi im Original 
beifügen. Weitere Informationen unter:
www.hanoi.diplo.de/Vertretung/hanoi/de/06/APS__Hanoi.html

Postanschrift:	 Deutsche Botschaft in Hanoi, APS
		  29 Tran Phu, Q. Ba Dinh
		  Hanoi
Sprechzeiten:	 Montag und Mittwoch: 14.00–15.00 Uhr
E-Mail:	 ku-101@hano.auswaertiges-amt.de

2. Bewerbung für ein Vollstudium
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 Was bedeutet das uni-assist-Bewerbungsverfahren für Studien- 
 bewerber aus dem Ausland? 

Durch uni-assist e. V., die „Arbeits- und Servicestelle für Internationa
le Studienbewerbungen“, wird für bestimmte Studiengänge unserer 
Universität eine Vorprüfung von Bewerbungen von ausländischen 
Studienbewerbern vorgenommen. Gegen ein Entgelt wird das voll-
ständige Vorliegen aller Zulassungsvoraussetzungen geprüft.
Das Verfahren ermöglicht, dass Sie sich an mehreren „uni-assist-
Hochschulen“ bewerben können und nur noch einen Satz beglaubig-
ter und übersetzter Unterlagen einreichen müssen. Uni-assist e. V. 
informiert Sie zeitnah, ob Ihre Unterlagen vollständig sind und ob 
Ihre Bildungsnachweise für den gewünschten Studiengang die for-
malen Voraussetzungen erfüllen. 

1) Welche Bewerbungen werden im uni-assist-Verfahren vorge-
prüft?
Die Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg lässt alle Unterlagen 
von ausländischen Studienbewerberinnen und -bewerbern durch 
uni-assist e. V. vorprüfen, die ihre Hochschulzugangsberechtigung 
(A-Levels, High School Diploma, Baccalaureat, Gaokao o. ä.) im Aus-
land erworben haben und die sich für die Studiengänge bewerben, 
die auf beiliegendem Blatt aufgelistet sind. Dabei handelt es sich um 
fast alle Bachelorstudiengänge und den englischsprachigen Mas-
terstudiengang Electrical Engineering and Information Technology 
sowie den Studiengang Medizin.

Achtung!  Nicht von uni-assist e. V. geprüft werden:
•		 Bewerber der Ausnahme 1 (vgl. Abschnitt Bewerbungsadresse): 

Staatsangehörige eines Mitgliedstaates der Europäischen Union, 
Studienbewerber aus den EWR-Staaten Norwegen, Liechten-
stein und Island und Bewerber, die eine deutsche Hochschul-

		  zugangsberechtigung haben und sich für den zulassungsbe-
schränkten Studiengang Medizin bewerben;

•		 Bewerber, die bereits an anderen Hochschulen erfolgreich 
studiert oder die Feststellungsprüfung bestanden haben.

2) Bewerbungen an mehreren Hochschulen
Falls Sie sich an mehreren Hochschulen gleichzeitig bewerben möch-
ten, überprüfen Sie, ob die andere(n) Hochschule(n) Ihrer Wahl auch 
das uni-assist-Verfahren voraussetzen (zurzeit trifft dies auf ca. 128 
der 348 Hochschulen in Deutschland zu). Eine aktuelle Liste aller 
„uni-assist-Hochschulen“ finden Sie im Internet unter www.uni-
assist.de/uni-assist-mitglieder.html. 
Wenn Sie sich an mehreren uni-assist-Hochschulen bewerben möch-
ten, müssen Sie für jede Hochschule ein separates Antragsformular 
ausfüllen. www.uni-assist.de/downloads/antr_auf_zul_stud.pdf 
Alle übrigen Unterlagen brauchen nur einmal eingesandt zu werden.

3) Online-Bewerbung
Zu empfehlen ist die Online-Bewerbung www.uni-assist.de/online
bewerbung.html. Auch bei der Online-Bewerbung muss das Entgelt 
in der richtigen Höhe rechtzeitig bei uni-assist e. V. eintreffen!
Für die Online-Bewerbung benötigen Sie auf jeden Fall eine E-Mail-
Adresse, an die uni-assist e. V. Ihren Sicherheitslink und Ihre persön-
liche Bewerbernummer schicken kann.

Für eine abschließende Bearbeitung Ihrer Bewerbung ist es drin-
gend notwendig, alle erforderlichen Bewerbungsunterlagen zusam-
men mit dem/den ausgedruckten und unterschriebenen Antrags-
formular/en vor dem Ende der Bewerbungsfrist in Papierform an 
uni-assist e. V. schicken. 
Beachten Sie, dass je nach Hochschule bzw. Studienfach unterschied-
liche Unterlagen erforderlich sein können und dass die Bewerbungs-
fristen von Universität zu Universität verschieden sein können!

2. Bewerbung für ein Vollstudium
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		  Schreiben Sie auf den Zahlungsbeleg folgende Angaben:
		  •  Herkunftsland des Bewerbers 
		  •  Geburtsdatum des Bewerbers (tt.mm.jjjj) 
		  •  Familienname des Bewerbers 
		  •  Vorname des Bewerbers 
		  •  das Semester, zu dem das Studium beginnen soll 
		  •  Bewerbungsnummer bei uni-assist e. V. (falls vorhanden) 

Beispiel: Mongolei, 12.11.1989, Baatur Iwan, WS 2011. 

Wenn Sie das Geld aus dem Ausland überweisen, beachten Sie 
bitte, dass Sie die Höhe der Überweisungsgebühren der Bank zu-
sätzlich bezahlen müssen.

II. Zahlung mit Kreditkarte (VISA oder Mastercard) oder – bei 
einem Konto in Deutschland – einmalige Einzugsermächtigung

Verwenden Sie in beiden Fällen das Formular Kreditkartenzah-
lung/Einzugsermächtigung, das Sie zusammen mit Ihren übrigen 
Dokumenten – vollständig und gut leserlich ausgefüllt – an uni-
assist e. V. schicken. 

		  •  Das ausgefüllte Formular muss im Original bei uni-assist e. V.  
		       vorliegen (nicht scannen oder per Fax schicken).
		  •  Das Formular muss immer der Kreditkartenbesitzer/Konto-
		       inhaber ausfüllen.

Achtung! Die Kreditkartenfirmen haben aus Sicherheitsgründen 
die Zahlungen mit Kreditkarten aus einigen Ländern gesperrt. 
Die Länder finden Sie hier: 
www.uni-assist.de/zahlungsoptionen.html

4) Entgelt
Für die Vorprüfung einer Bewerbung im uni-assist-Verfahren ist ein 
Entgelt in Höhe von 68 Euro zu zahlen. Jede weitere Bewerbung an 
einer Hochschule, die das uni-assist-Verfahren voraussetzt, kostet 
15 Euro.

Bewerber und Bewerberinnen aus EU-Ländern bezahlen 43 Euro für 
eine Erstbewerbung und 15 Euro für jede weitere Bewerbung. 

Ihre Bewerbung wird bei uni-assist e. V. erst bearbeitet, nachdem 
das Entgelt eingezahlt und als Geldeingang registriert wurde. Fügen 
Sie darum bitte Ihrer Bewerbung einen Beleg für die Einzahlung 
oder Überweisung des Entgeltes auf das Konto von uni-assist e. V. 
bzw. eine Einzugsermächtigung für ein deutsches Konto bei. 

Sie haben 3 Möglichkeiten der Bezahlung des Entgeltes:

		  I. Überweisung: 

		  Begünstigter:	 uni-assist e. V. 	
		  Kontonummer:	 523749001 	
		  Bankleitzahl:	 100 708 48 	
		  Bank:		  Berliner Bank,	
						      Niederlassung der Deutschen Bank 	
		  Zweigstelle*:	 Firmenkunden 2
						      Hardenbergstrasse 32
						      D-10623 Berlin 	
		  IBAN		  DE10100708480523749001 	
	 	 BIC/SWIFT-Code:	DEUTDEDB110

		  * Falls Ihre Bank diese Angabe verlangt.

2. Bewerbung für ein Vollstudium
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Ihre Daten werden im Computer für vier Jahre gespeichert und an-
schließend vernichtet. In diesem Zeitraum werden sie nur uni-assist 
e. V. und den von Ihnen gewählten Hochschulen zur Verfügung ge-
stellt. Generell werden Ihnen Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zu-
rückgeschickt.

Für verbleibende Fragen zum uni-assist-Bewerbungsverfahren in-
formieren Sie sich bitte unter www.uni-assist.de. Sie haben auch die 
Möglichkeit, uni-assist e. V. direkt zu kontaktieren: 

Postanschrift: 	 uni-assist e. V.
		  Helmholtzstr. 2-9, 
		  Aufgang E, 2.OG (Eingang über den Hof)
		  10587 Berlin

E-Mail:	 service@uni-assist.de
Tel.:	 Montag bis Freitag: 9.00–15.00 Uhr:
		  +49 30 666 44 345
Fax:	 +49 30 666 44 390

Die Sprechstunden (keine Studienberatung, nur Klärung von Fragen 
im direkten Zusammenhang mit der uni-assist-Vorprüfung) finden 
in der Geschäftstelle in Berlin-Charlottenburg Montag bis Freitag in 
der Zeit von 9.00–15.00 Uhr statt.

Anfragen zum uni-assist-Verfahren können Sie ebenso an die Studen-
tenberaterinnen des Akademischen Auslandsamtes, Frau Böhning, 
und des Dezernates Studienangelegenheiten, Frau Nagel sowie für 
den Studiengang Medizin an Frau Schliephake richten.

Die Formulare „Zahlung per VISA- oder Mastercard-Kreditkarte“ 
und „Einzugsermächtigung“ finden Sie auf der letzten Seite die-
ser Broschüre.

III. Geldtransfer aus dem Ausland mit Western Union oder Mo-
neyGram. 

Bitte informieren Sie sich über den detaillierten Ablauf unter 
www.uni-assist.de/zahlungsoptionen.html

5) Weiteres Verfahren

Die Überprüfung Ihrer Unterlagen bei uni-assist e. V. ist dem Bewer-
bungsverfahren an unserer Hochschule vorgelagert: Nach Prüfung 
der Bewerbungsunterlagen durch uni-assist e. V. auf Vollständigkeit 
und Zulassungsfähigkeit werden Sie informiert:

•		 Wenn Sie die formalen Zulassungsvoraussetzungen erfüllen, 
wird die Universität Magdeburg von uni-assist e. V. entsprechend 
informiert und Ihre Unterlagen werden an uns weitergelei-
tet. Dies ist aber noch keine Zulassung, denn nun prüfen wir 
Ihre Unterlagen nach inhaltlichen Qualitätskriterien. Unsere 
Universität teilt Ihnen dann mit, ob wir Ihnen einen Studienplatz 
anbieten können. 

•		 Wenn Ihre Unterlagen nicht den formalen Zulassungsvorausset-
zungen entsprechen, werden Sie ebenfalls informiert und Ihre 
Unterlagen verbleiben bei uni-assist e. V. Für ein Studium an 
unserer Universität müssten Sie sich dann – gegebenenfalls mit 
neuen Nachweisen zum nächsten Semester (für Medizinbewerber 
– im nächsten Jahr) erneut bewerben.

2. Bewerbung für ein Vollstudium
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Bewerbungen zum 1. Fachsemester bei der Stiftung für Hochschulzu-
lassung eingereicht werden. Informationen unter www.hochschul-
start.de

Postanschrift:	 hochschulstart.de
			   44128 Dortmund

Bitte beachten Sie die Bewerbungsfristen bei hochschulstart.de

 Wie bekomme ich Auskunft über das Zulassungsverfahren? 

Jeder Bewerber erhält eine Eingangsbestätigung sowie einen Zulas-
sungs- oder Ablehnungsbrief. 

Bewerber, die sich für einen Studiengang bewerben, der nicht von 
uni-assist e. V. geprüft wird, erhalten die Eingangsbestätigung, nach-
dem die Bewerbung bei der Universität Magdeburg registriert wor-
den ist. 

Bei Bewerbungen über uni-assist e. V. erhalten Sie ebenfalls eine 
Eingangsbestätigung mit der Information, ob auch das Entgelt inzwi-
schen eingetroffen ist oder nicht. Informationen zum Stand Ihrer Be-
werbung können Sie über Ihren Account bei uni-assist e. V. einsehen. 
Mehr Informationen unter www.uni-assist.de/statusabfrage.html

Telefonische Auskünfte oder Informationen per E-Mail zum Stand 
der Bewerbung durch die Zulassungsstelle der Universität Magde-
burg können nicht gegeben werden.

 Wohin muss ich die Bewerbung schicken? 

Bewerbungsadresse für Studiengänge, die von uni-assist e. V. geprüft 
werden:

Postanschrift:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
		  c/o uni-assist e. V.
		  Helmholtzstr. 2-9
		  10587 Berlin
		  Germany

Bewerbungsadresse für Studiengänge, die nicht von uni-assist e. V. 
geprüft werden:

Achtung: Die Online-Bewerbung an der Universität Magdeburg ist 
noch nicht möglich. Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs
unterlagen an:

Postanschrift:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
		  Dezernat Studienangelegenheiten
		  Frau Nagel
		  Postfach 4120
		  39016 Magdeburg
		  Germany

Ausnahme 1:
Staatsangehörige eines Mitgliedstaates der Europäischen Union, 
Studienbewerber aus den EWR-Staaten Norwegen, Liechtenstein 
und Island sowie Bewerber, die eine deutsche Hochschulzugangsbe
rechtigung haben, sind bei der Bewerbung für den zulassungsbe-
schränkten Studiengang Medizin deutschen Studienbewerbern 
gleichgestellt. In diesem Fall müssen die Bewerbungsunterlagen bei 

2. Bewerbung für ein Vollstudium
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vorzulegen. Es wird jedoch empfohlen, über Mittelstufenkenntnisse 
der deutschen bzw. der englischen Sprache zu verfügen, damit man 
den Lehrveranstaltungen auch folgen kann.

 Bewerbung für Austauschstudenten von Partnerhochschulen 
 (außer ERASMUS) 

Bei Bewerbungen für ein Teilstudium als Austauschstudent müssen 
folgende Dokumente eingereicht werden: 

a)	 Der ausgefüllte Vordruck „Registration form for programme 
students“ mit Bestätigung der entsendenden Hochschule (www.
ovgu.de/international    Formulare    Download für inco-
mings), unbedingt mit Ihrer E-Mail-Adresse,

b)	 Kopie der Seite des Passes, auf der sich Ihr Name und Ihr Pass-
bild befinden,

c)	 Fächer- und Notenübersicht über bereits absolvierte Studienjah-
re an der Heimathochschule,

d)	 Nachweis ausreichender Sprachkenntnisse in Deutsch oder Eng-
lisch, je nach Studiengang. Empfohlen werden Sprachkenntnisse 
der Mittelstufe (Europäischer Referenzrahmen B2/C1),

e)	 Studienplan oder Learning Agreement (http://univis.uni-mag-
deburg.de/), um abzusichern, dass die in Magdeburg erbrachten 
Leistungen an der Heimathochschule anerkannt werden. 

f)		 Antrag auf Unterbringung im Wohnheim des Studentenwerkes 
(www.studentenwerk-magdeburg.de/Deutsch/Wohnen/Seiten/
default.aspx) oder der Grundtec Bauregie GmbH (http://studen-
ten-wohnen.net/) (nur bei Studienaufenthalten für 1 Jahr).

An der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg ist es möglich, 
auch zeitlich befristete Studienaufenthalte (3 Monate bis maximal 
1 Jahr) durchzuführen, entweder im Rahmen eines Programms oder 
auf eigene Initiative als „Free-Mover“.

Die Bewerbungen für ein Teilstudium müssen an das Akademische 
Auslandsamt geschickt werden:

Postanschrift:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
		  Akademisches Auslandsamt/International Office
		  Frau Böhning
		  Postfach 4120
		  39016 Magdeburg
		  Germany

Für Bewerbungen zum Teilstudium gelten die normalen Bewerbungs-
fristen: 
zum WS: bis 15.07. und zum SS: bis 15.01. 

Für Programmstudenten (ERASMUS, DAAD, Fulbright, Leonardo, 
Partnerschaftsprogramme) gilt ein vereinfachtes Bewerbungs- und 
Immatrikulationsverfahren. Neben Zulassungsantrag und der Pro-
grammbestätigung, die vom Akademischen Auslandsamt geprüft 
werden, müssen bei der Immatrikulation im Studentensekretariat, 
Gebäude 06, Zimmer 08, der Pass (gegebenenfalls mit Visum), der 
Nachweis der Krankenversicherung und der Einzahlungsbeleg des 
Semesterbeitrages eingereicht werden.

„Free-Mover“ dagegen bewerben sich mit den gleichen Bewerbungs
unterlagen wie Studenten, die beabsichtigen, ein Vollstudium durch-
zuführen. Bei ihnen entfällt jedoch die Notwendigkeit, vor der Im-
matrikulation die DSH oder einen äquivalenten Sprachnachweis 

3. Bewerbung für ein Teilstudium / Studienaufenthalt 
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d)	 Nachweis über die im Heimatland absolvierte Hochschulaufnah-
meprüfung,

e)	 Nachweise (Fächer- und Notenübersichten, Diplome und 
Zeugnisse) über bereits absolvierte Studienjahre an anderen 
Hochschulen,

f)		 Nachweis ausreichender Sprachkenntnisse in Deutsch oder Eng-
lisch, je nach Studiengang; empfohlen werden Sprachkenntnisse 
der Mittelstufe (Europäischer Referenzrahmen B2/C1),

g)	 Studíenplan oder Learning Agreement (http://univis.uni-magde-
burg.de), um zu abzusichern, dass die in Magdeburg erbrachten 
Leistungen an der Heimathochschule anerkannt werden. 

Alle unter c)–i) genannten Dokumente (auch Sprachnachweise) 
müssen in amtlich beglaubigter Kopie (Beglaubigung durch die 
ausstellende Institution, die Deutsche Botschaft oder einen No-
tar) eingereicht werden. Wenn die Originalsprache nicht Deutsch 
oder Englisch ist, müssen auch beeidigte Übersetzungen einge-
reicht werden.

 Bewerbung für ERASMUS-Studenten 

Informationen zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der homepage:
www.ovgu.de/international/incoming_sms

 Bewerbung für Programmstudenten (z. B. DAAD, LEONARDO, 
 Fulbright) 

Bei Bewerbungen für ein Teilstudium als Programmstudent müssen 
folgende Dokumente eingereicht werden: 

a)	 Der ausgefüllte Vordruck „Antrag auf Zulassung zum Studium“ 
(www.ovgu.de/international    Formulare    Download für 
incomings), unbedingt mit Ihrer E-Mail-Adresse,

b)	 Kopie der Seite Ihres Passes, auf der sich Ihr Name und Ihr Pass-
bild befinden,

c)	 Programmbestätigung (Stipendienbescheid, Einladung des 
Professors),

d)	 Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung (Sekundarschul-
abschlusszeugnis, Fächer- und Notenübersicht über bereits 
absolvierte Studienjahre an der Heimathochschule, Diplom-, 
Bachelor- oder Masterurkunde),

 Bewerbung für Free-Mover 

Bei Bewerbungen für ein Teilstudium als Free-Mover müssen folgen
de Dokumente eingereicht werden: 

a)	 Der ausgefüllte Vordruck „Antrag auf Zulassung zum Studium“ 
(www.ovgu.de/international    Formulare    Download für 
incomings), unbedingt mit Ihrer E-Mail-Adresse,

b)	 Kopie der Seite Ihres Passes, auf der sich Ihr Name und Ihr Pass-
bild befinden,

c)	 Amtlich beglaubigte Kopie des Sekundarschulabschlusszeugnis-
ses (ein dem deutschen Abitur äquivalentes Zeugnis) mit Noten- 
und Fächerübersicht und Angabe der absolvierten Schuljahre,

3. Bewerbung für ein Teilstudium / Studienaufenthalt 
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Der Zulassungsantrag und der Antrag auf Aufnahme als Doktorand 
sind im Internet unter folgender Adresse erhältlich:
www.ovgu.de/studium/Inhalt/Doktoranden.html

Der Bewerber sollte wissen, auf welchem Fachgebiet er eine Dok-
torarbeit anfertigen möchte. Dies wird sich in erster Linie nach den 
Schwerpunkten seines vorherigen Studiums richten. Danach sollte 
sie oder er versuchen, mit einem wissenschaftlichen Betreuer für die 
Doktorarbeit in Kontakt zu treten. Dabei gibt es zwei Möglichkeiten:

1.		 Der Promotionsbewerber setzt sich mit einem Hochschullehrer 
in Verbindung, der das gewünschte Fachgebiet vertritt, und 
klärt, ob dieser bereit ist, die Betreuung seiner Doktorarbeit 
zu übernehmen. Hochschullehrer sind nicht verpflichtet, einen 
Promotionsbewerber anzunehmen, auch wenn der Bewerber die 
genannten Voraussetzungen erfüllt.

		  Um den entsprechenden Hochschullehrer zu kontaktieren oder 
um allgemeine Fragen zu beantworten, stehen die Referenten 
des Dekans der jeweiligen Fakultät als Ansprechpartner zur 
Verfügung.

2.	 Der Bewerber setzt sich mit dem Akademischen Auslandsamt 
in Verbindung. Dort können die Bewerbungsunterlagen mit der 
Frage, ob eine Betreuung möglich ist, eingereicht werden. Das 
Weitere erledigt das Akademische Auslandsamt.

		  Über die Aufnahme eines Doktoranden entscheidet der Fakul-
tätsrat der entsprechenden Fakultät nach der Äquivalenzprüfung 
des Hochschulabschlusses. Die Äquivalenzprüfung erfolgt durch 
das Dezernat Studienangelegenheiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur Promotion ist ein abgeschlos-
senes deutsches oder gleichwertiges Hochschulstudium an einer 
anerkannten ausländischen Hochschule. Weitere Voraussetzungen 
sind in den Promotionsordnungen der einzelnen Fakultäten geregelt. 

Für eine Bewerbung zur Promotion wird in der Regel Folgendes 
benötigt:

1.		 Antrag auf Aufnahme als Doktorand,
2.	 Antrag auf Zulassung zum Studium, wenn eine Immatrikulation 

gewünscht wird,
3.	 Nachweis über den erfolgreichreichen Hochschulabschluss in 

Form amtlich beglaubigter Kopien der Zeugnisse und der Urkun-
den über den Hochschulabschluss,

4.	 Tabellarischer Lebenslauf,
5.	 Darstellung der bisherigen wissenschaftlichen Leistungen und 

Erläuterungen zu Vorarbeiten für das Vorhaben,
6.	 Die Bereitschaftserklärung eines Professors, Hochschul- oder 

Privatdozenten der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
zur Übernahme der wissenschaftlichen Betreuung.

7.		 Bei Bewerbern aus China, Vietnam und der Mongolei ist zusätz-
lich eine Überprüfung der akademischen Leistungsnachweise 
von der Akademischen Prüfstelle (APS) in Peking, Hanoi oder 
Ulan Bator einzuholen; Informationen sind auf den Internetsei-
ten der deutschen Botschaften in Peking, Hanoi und Ulan Bator 
zu finden.

		  https://www.aps.org.cn/web/
		  www.ulan-bator.diplo.de/Vertretung/ulanbator/de/10/Akademi

sche_20Pruefstelle/__APS.html 
		  www.hanoi.diplo.de/Vertretung/hanoi/de/06/APS__Hanoi.html

4. Bewerbung für eine Promotion
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Besucher-	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
adresse: 	 Dezernat Studienangelegenheiten
		  Sachgebiet Promotion/Graduiertenförderung/
		  Gebühren
		  Frau Benziger
		  Gebäude 06, Zimmer 106
		  Universitätsplatz 2 
		  39106 Magdeburg

Postanschrift:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
		  Dezernat Studienangelegenheiten
		  Sachgebiet Promotion/Graduiertenförderung/
		  Gebühren
		  Postfach 4120
		  39016 Magdeburg

Tel.:	 +49 391 67 18839
Fax:	 +49 391 67 11227
E-Mail:	 sina.benziger@ovgu.de

Die Zeit für das Erlangen des Doktorgrades liegt je nach Studienfach 
und Thema der Arbeit zwischen zwei und fünf Jahren. Die Promoti-
onsleistungen bestehen aus

•		 einer wissenschaftlichen Abhandlung (Dissertation),
•		 der öffentlichen Verteidigung der Dissertation (Disputation),
•		 der Veröffentlichung der Dissertation.

4. Bewerbung für eine Promotion
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IV.Zu den 
Studienbedingungen

Des Weiteren fallen für Sprachkurse (www.sprz.ovgu.de/gebuehren-
p-51.html) und für die Teilnahme an speziellen Sportkursen an der 
Universität (www.spoz.ovgu.de/hinweise/inhalt/gebuehrenordnung.
html) Gebühren an.

 Stipendienmöglichkeiten 

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) vergibt Stipen-
dien an jüngere Hochschulabsolventen, für die man sich bewerben 
kann. Hinweise zu den Fördermöglichkeiten, Bewerbungsunterlagen, 
Auswahlkriterien usw. sind unter www.daad.de zu finden.

Darüber hinaus vergibt die Otto-von-Guericke-Universität Magde-
burg jährlich zwei Stipendien an besonders befähigte ausländische 
Studierende. Der Antrag für die Stipendien ist im Akademischen Aus-
landsamt/International Office zu stellen. Hinweise zu den Bewer-
bungsunterlagen etc. unter www.ovgu.de/international/ueberblick/
inhalt_boehning/stipendienmoeglichkeiten.html

Seit 2003 wird durch die Stadt Magdeburg und die Otto-von-Gue-
ricke-Universität einmal jährlich das Otto-von-Guericke-Stipendium 
ausgeschrieben: www.magdeburg.de/index.phtml?sNavID=698.16
&mNavID=37.123&La=1
Nähere Informationen sind jeweils zum Sommersemester folgender 
Internetseite zu entnehmen: www.ovgu.de/international/ueberblick/
inhalt_boehning/ stipendienmoeglichkeiten.html 

Für die Absicherung des Lebensunterhaltes benötigt man zurzeit 
monatlich ca. 670 Euro. Dieser Betrag wird auch von den deutschen 
Auslandsvertretungen gefordert, sofern man ein Visum zum Zwecke 
des Studiums beantragen möchte.
Der Betrag muss vor der Einreise für den geplanten Aufenthaltszeit
raum, maximal jedoch für ein Jahr nachgewiesen werden (8.040 Euro 
pro Jahr).

 Gebühren 

Das Studium an der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg ist 
zurzeit in der Regel gebührenfrei. Nur von Langzeitstudenten (dieje-
nigen, die die Regelstudienzeit um mehr als 4 Semester überschrit-
ten haben) werden pro Semester 500 Euro Langzeitstudiengebühr 
erhoben. 

Seit dem Sommersemester 2008 werden Zweitstudiengebühren 
(500 Euro pro Semester) auch von ausländischen Studierenden er-
hoben, die:
•		 in einem postgradualen Studiengang ein Studium aufnehmen 

wollen und bereits ein Studium in Deutschland mit einem 
Hochschulgrad Diplom, Magister, Master oder Staatsprüfung 
abgeschlossen haben;

•		 die ein zweites oder weiteres grundständiges Studium auf-
nehmen wollen und bereits ein grundständiges Studium in 
Deutschland erfolgreich abgeschlossen haben. Die Erlangung 
eines Masterabschlusses zählt dabei nicht als Zweitstudium.

Außerdem ist pro Semester eine Semestergebühr zu zahlen. Sie be-
trägt zurzeit 66,50 Euro und beinhaltet den Studentenschafts- und 
den Studentenwerksbeitrag sowie die Gebühr für das Semesterticket. 

1. Finanzen
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Die Wohnungen bzw. Zimmer des Studentenwerkes sind meistens 
in der Nähe des Campus gelegen. Die Zimmergröße liegt zwischen 
12–38 m². Die Miete variiert je nach Größe und Ausstattung zwischen 
150 und 250 Euro im Monat. Weiterhin ist eine Kaution in Höhe von 
153 Euro / 155 Euro bei Abschluss des Mietvertrages zu zahlen. 
In allen Wohnheimen des Studentenwerkes ist die Nutzung eines 
Internetanschlusses inclusive.

 
Postanschrift:	 Studentenwerk Magdeburg
		  Postfach 4053
		  39015 Magdeburg

Besucher-	 J.-G.-Nathusius-Ring 5
adresse:	 Zimmer 343 und 345
		  39106 Magdeburg

Ansprech-	 Herr Bock, Tel.: +49 391 67 11550
partner:	 Frau Koitsch, Tel.: +49 391 67 11549
Fax: 	 +49 391 67 11570/11566
E-Mail:	 wohnen@studentenwerk-magdeburg.de
Internet:	 www.studentenwerk-magdeburg.de

Sprechzeiten:	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
			   10.00–12.00 Uhr
		  Dienstag: 	 13.00–18.00 Uhr
		  Mittwoch:	 nach Vereinbarung

Die Möglichkeiten in Magdeburg eine Unterkunft zu finden sind viel-
fältig.

 Studentenwerk Magdeburg 

Angehende ausländische Studierende, die in einem Wohnheim des 
Studentenwerkes wohnen möchten, müssen frühzeitig einen Antrag 
beim Studentenwerk stellen. Das Formular „Antrag auf Unterbrin-
gung im Wohnheim“ wird zusammen mit den Zulassungsunterlagen 
dem Studienbewerber gesandt oder kann von der Website des Stu-
dentenwerkes www.studentenwerk-magdeburg.de heruntergeladen 
werden. Der Antrag kann sofort nach Beantragung der Zulassung 
für ein Studium an der Universität beim Studentenwerk eingereicht 
werden. Als Voraussetzung für den Abschluss eines Mietvertrages 
gilt die Zulassung an der Universität. Ehepartner, die nicht an der 
Universität studieren, können nicht in den Wohnheimen des Studen-
tenwerkes wohnen.

Die Zahl der Wohnheimplätze ist begrenzt. Daher ist der Versand des 
Antragsformulars keine Garantie dafür, dass man auch einen Wohn-
heimplatz bekommt. Es erfolgt nur der Eintrag in die Warteliste. Die 
ersten Bewerber haben die größte Chance, einen Platz zu bekommen. 
Deshalb ist es sinnvoll, so früh wie möglich einen Wohnheim-Platz 
zu beantragen und auch nach Möglichkeit vor Semesterbeginn nach 
Deutschland zu kommen.

Die Ausstattung der Wohnungen variiert. In der Regel werden vom 
Studentenwerk unmöblierte Zimmer vermietet, aber auch möblierte 
Zimmer haben nur ein Minimum an Möbeln. Kopfkissen und Decken 
können auf Anfrage ausgegeben werden. Die Studierenden müssen 
jedoch selbst für Geschirr, Bettwäsche und Gardinen sorgen. 

2. Wohnen



44 45

Adresse:	 GRUNDTEC Bauregie GmbH
		  Universitätsplatz 1 
		  39106 Magdeburg
Besucher- 	 Universitätsplatz 1
radresse:	 Campustower, 1. Obergeschoss
		  39106 Magdeburg

Internet:	 www.studenten-wohnen.net

Ansprechpartnerin für den Campus Tower:
		  Stefanie Kumpert
Tel.:	 +49 391 5867959
Mobil:	 +49 170 5804044
E-Mail:	 skumpert@studenten-wohnen.net
Sprechzeiten:	 Dienstag: 15.00–18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für das Campus House:
		  Alena Gerhold
Tel.:	 +49 391 5867960
Mobil:	 +49 151 11439724				  
E-Mail:	 agerhold@studenten-wohnen.net
Sprechzeiten:	 Donnerstag: 14.00–17.00 Uhr

 Campus Wohnen 

Die Firma GRUNDTEC Bauregie GmbH vermietet Studentenwoh-
nungen auf dem Campus im Campus House (Ernst-Lehmann-Str. 2) 
und im Campus Tower (Universitätsplatz 1). Voraussetzung für die 
Vermietung ist ein gültiger Studiennachweis, der bei Abschluss des 
Mietvertrages vorgelegt werden muss, zum Beispiel Studentenaus-
weis, Praktikumsbestätigung, Institutseinladungen o. ä. Außerdem 
ist die Vorlage eines gültigen Personaldokumentes erforderlich.

Beide Wohnheime sind neu saniert und die Zimmer sind ausgestat-
tet mit einem gefliesten Bad, einer Küchenzeile (inkl. E-Kochfeld, 
Kühlschrank, Spüle und Hängeschrank), Möbeln, TV- und Internet
anschluss und Aufzug. Die Studierenden müssen jedoch selbst für 
Geschirr und Bettwäsche sorgen. 

Die Wohnungs- bzw. Zimmergröße im Campus House liegt zwischen 
16 m²–20 m². Die Miete variiert je nach Größe und Lage zwischen 225 
bis 270 Euro. Weiterhin ist eine Kaution in Höhe von 250 Euro bei 
Abschluss des Mietvertrages zu zahlen. 
Die Wohnungs- bzw. Zimmergröße im Campus Tower liegt zwischen 
16 m²–31,5 m². Die Miete im Campus Tower variiert je nach Größe 
und Lage zwischen 249 bis 349 Euro. Weiterhin ist eine Kaution je 
nach Größe des Appartments zwischen 300 bis 400 Euro zu zahlen.

2. Wohnen
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Natürlich kann man sich auch auf dem privaten Markt nach einer 
Wohnung umschauen. Dafür kann man die lokale Zeitung „Magde-
burger Volksstimme“ (www.volksstimme.de) oder Wohnungsbörsen 
im Internet (www.immobilienscout.de) durchsuchen.

Eine weitere Möglichkeit ist, eine eigene Wohnungsanzeige in der 
Zeitung aufzugeben oder auf den Infotafeln auf dem Campus einen 
Aushang zu machen. 

Darüber hinaus kann man sich mit anderen Studenten bzw. Dokto-
randen zusammenzutun und eine private Wohngemeinschaft in be-
liebten Stadtteilen von Magdeburg gründen. Hier werden regelmä-
ßig neue Nachmieter für ausscheidende Mitbewohner gesucht. Auf 
folgenden Seiten kann man sich über das aktuelle Angebot informie-
ren und Kontakt aufnehmen:
Das „Schwarze Brett“ der Universität im Internet: 
www.mein-uniboard.de/uni-magdeburg
Das Studentennetzwerk UniHelp.de: 
http://magdeburg.unihelp.de/forum/nr/9/page/1
Die Studentencommunity webuni.de: 
http://magdeburg.webuni.de/?mod=bulletin2

Vor Beginn des Wintersemesters stellt das Akademische Auslands-
amt zwei studentische Hilfskräfte ein, die den internationalen Stu-
denten bei der Wohnraumsuche behilflich sind. Die Kontaktdaten 
werden jährlich neu zusammengestellt und rechtzeitig über die 
IKUS-Seite www.ovgu.de/ikus oder E-Mail: eva.boehning@ovgu.de, 
ikus@ovgu.de bekannt gegeben.

 Weitere Wohnmöglichkeiten 

Das Studentenwerk Magdeburg arbeitet mit weiteren Firmen, die Woh
nungen und Zimmer in Wohngemeinschaften vermieten, zusammen.

Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg mbH / Wohnungsbörse
	 Krügerbrücke 2
Tel.: 	 +49 391 61 04 200
Fax: 	 +49 391 61 04 209
Internet:	 www.wobau.com/studentenwohnungen.asp

Magdeburger Verwertungs- und Verwaltungs-GmbH
	 Otto-von-Guericke-Str. 56
	 Sandra Specht
E-Mail: 	 sandra.specht@mvdrei.de 
Tel.: 	 +49 391 73 54 26
Fax: 	 +49 391 73 54 24
Internet:	 http://www.mvdrei.de/index.php?article_id=7

MWG Magdeburg
		  Franziska Tietz
Tel.: 	 +49 391 56 98-201
Fax: 	 +49 391 56 98-222

		  Sandra Maluzi
Tel.: 	 +49 391 56 98-200
Fax:	 +49 391 56 98-222

Internet:	 www.mwgeg.de/community/studenten-neu.php

2. Wohnen
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4. Freizeit und Sport

Die Uni-Bigband, das Kabarett „Prolästerrat für Studienungelegen-
heiten“, der Universitätschor, Campus TV, Uniradio Magdeburg sowie 
das UNI Filmteam Magdeburg bieten den Studierenden unterschied-
liche Möglichkeiten, sich neben dem Studium kulturell zu betätigen.
www.uni-magdeburg.de/bigband
www.prolaesterrat.de
www.campustv.ovgu.de
www.uniradio-magdeburg.de
www.uni-filmteam.de

Das Sportzentrum der Universität steht allen Studenten offen. Es 
werden mehr als 60 Sportarten angeboten, darunter Konditionstrai-
ning, Ballspiele, Tanz, Gesundheits- und Rehabilitationssport, Was-
sersport, Kampfsport und Individualsportarten. Einige Kurse sind 
gebührenpflichtig:
www.spoz.ovgu.de

Der Universitätssportclub USC ist im Basketball und Volleyball in 
der 1. Regionalliga und im Schach in der 2. Bundesliga vertreten.

Darüber hinaus bietet die Stadt Magdeburg eine sehr vielfältige kul-
turelle Landschaft. Hierzu gehören unter anderem das Theater, Ka-
baretts, Kinos, Museen sowie Galerien. 

3. Verpflegung

Für die Verpflegung stehen den Studierenden auf dem Universitäts-
gelände mehrere Versorgungseinrichtungen zur Verfügung:

•		 Hauptmensa auf dem Uni-Campus
•		 Cafeterias (Gebäude 16,
		  Gebäude 18, Gebäude 40)
•		 Café in der Universitätsbibliothek, in der Mensa
•		 Mensa auf dem Campus der Medizinischen Fakultät

In der Hauptmensa und der Mensa auf dem Campus der Medizini-
schen Fakultät kann man zur Mittagszeit zwischen verschiedenen 
Gerichten wählen. Die Angebote in den Cafeterias ergänzen die Ver-
pflegung in den Mensen durch ein umfangreiches Angebot an Snacks, 
belegten Brötchen und Baguettes, Kaffee, Kuchen, Milchprodukten 
und vielem mehr. 
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V.Kontakt
und Service

Für Fragen über Studienmöglichkeiten, Studienvoraussetzungen, Zu-
lassung, Studium, soziale Angelegenheiten und Ausländerrecht ist 
Frau Eva Böhning, Zimmer 150, zuständig. 

Tel.: 	 +49 391 67 18429
Fax:	 +49 391 67 11132
E-Mail:	 eva.boehning@ovgu.de
Internet:	 www.ovgu.de/international/ueberblick/akademi
		  sches_auslandsamt/studieren_in_magdeburg.html

Da der Campus der Medizinischen Fakultät im Süden der Stadt liegt, 
gibt es ein Büro des Akademischen Auslandsamtes auf dem Campus 
der Medizinischen Fakultät. Ansprechpartnerin für Fragen zur Be-
werbung für Medizinstudium ist Frau Reena Schliephake

Besuchs- und	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
Postadresse:	 Medizinische Fakultät
		  Akademisches Auslandsamt, Haus 2, Zi. 224
		  Leipziger Str. 44 
		  39120 Magdeburg 

Tel.:	 +49 391 67 15 143
Fax:	 +49 391 67 290 070
E-Mail:	 reena.schliephake@med.ovgu.de
Internet:	 www.med.uni-magdeburg.de/fme/aaa 

Für ausländische Studienbewerber ist das Akademische Auslands-
amt/International Office die erste und wichtigste Kontaktstelle. Hier 
werden die Anfragen zum Studium bearbeitet und Informationen 
verschickt. Hier findet die Beratung zu Studienvoraussetzungen und 
Studienmöglichkeiten, zu ausländerrechtlichen und sozialen Fragen 
statt. Darüber hinaus übernimmt das Akademische Auslandsamt/In-
ternational Office auch die Betreuung der ausländischen Studenten 
am Hochschulort und unterstützt die IKUS (InterKUlturelle Studen-
ten) bei der Organisation und Durchführung eines abwechslungsrei-
chen Betreuungsprogramms. Es unterstützt die Studierenden bei der 
Erledigung von Behördenwegen und versucht, bei der Lösung von 
Problemen behilflich zu sein. 

Besucher-	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
adresse:	 Akademisches Auslandsamt / International Office
		  Gebäude 18 
		  Universitätsplatz 2 
		  39106 Magdeburg

Postanschrift:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
		  Akademisches Auslandsamt / International Office
		  Postfach 4120
		  39016 Magdeburg

1. Akademisches Auslandsamt / International Office
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3. Studentische Initiativen / IKUS

Die IKUS (InterKUlturelle Studenten) sind Studenten 
der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, die 
es sich zur Aufgabe gemacht haben, dazu beizutragen, 
dass sich die internationalen Studierenden und Gäste 

der Otto-von-Guericke-Universität in Magdeburg wohl fühlen. Sie 
arbeiten zumeist ehrenamtlich.
Die IKUS wollen den ausländischen Studierenden helfen, ihren Start 
in Magdeburg so angenehm wie möglich zu machen. Bei Fragen und 
Problemen, wie Wohnungssuche, Ausländerbehörde oder Bankan-
gelegenheiten, sind die IKUS immer hilfsbereit. 
Neben der praktischen Hilfe haben die IKUS auch das Ziel, die Kon-
takte zwschen deutschen und ausländischen Studierenden zu för-
dern. Daher bieten sie ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm 
an. Die Veranstaltungen sind für alle Studierenden offen.
Im Wohnheim Walther-Rathenau-Straße 19 betreiben die IKUS den 
„InterKultiTreff“ (IKT), in dem sie verschiedene Veranstaltungen (Ki-
ckerabende, Spiel- und Kochabende usw.) sowie ihre Sprechstunden 
durchführen.
Sprechzeiten finden regelmäßig während der Vorlesungszeit statt. 
Sie richten sich nach den Stundenplänen der IKUS und ändern sich 
deshalb von Semester zu Semester. Die aktuellen Sprechzeiten sind 
im Internet und auf Aushängen verfügbar. Zu den Sprechzeiten sind 
die IKUS auch telefonisch unter +49 391 67 51575 zu erreichen. In den 
Semesterferien können Sprechzeiten per E-Mail vereinbart werden.
Weitere Informationen über die IKUS: www.ovgu.de/ikus
E-Mail: ikus@ovgu.de.

MIPS (Magdeburg International PhD Students)
Um die soziale und akademische Integration von jungen 
Wissenschaftlern an der Universität zu fördern, gibt es 
MIPS, das Netzwerk für internationale Doktoranden: 
www.mips.ovgu.de, E-Mail: mips@ovgu.de

2. Dezernat Studienangelegenheiten

Eine weitere wichtige Kontaktstelle für internationale Studienbe-
werber ist das Dezernat Studienangelegenheiten. Frau Sylvia Nagel 
berät zu Studienmöglichkeiten, zu allgemeinen und studiengangspe-
zifischen Zulassungsvoraussetzungen, zum uni-assist-Verfahren und 
ist zuständig bei Fragen bezüglich Bewerbungsbearbeitung, Einla-
dungen zum Studienkolleg, Zulassung zu Deutschkursen, Zulassung 
zum Fachstudium, Immatrikulation, Studiengangwechsel, Rückmel-
dung, Beurlaubung und Exmatrikulation.

Besucher-	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
adresse:	 Dezernat Studienangelegenheiten
		  Universitätsplatz 2
	 	 Gebäude 06, Zimmer 09
Tel.: 	 +49 391 67 18 747
E-Mail: 	 sylvia.nagel@ovgu.de

Postanschrift:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
		  Dezernat Studienangelegenheiten
		  Postfach 4120
		  39016 Magdeburg
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5. Andere Beratungsstellen

 Studierendenrat/Fachschaftsräte 

Der Studierendenrat (StuRa) ist das höchste studentische Gremium 
der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg und die gewählte Ver
tretung der Studentenschaft (aller Studenten der Universität). 

In den Fakultäten sind die Fachschaftsräte die Organe der Studenten
schaft. 

Fachschaftsräte kümmern sich um sämtliche studentische Angele-
genheiten, die das Leben und Studieren in Magdeburg betreffen und 
die allen Studierenden der Universität wichtig sind. Dazu gehören 
auch die Unterstützung studentischer Initiativen mit Sach-, Geld- 
und anderen Mitteln und die Organisation von Veranstaltungen und 
Partys während des Semesters. Sie stellen außerdem Mitglieder in 
den verschiedenen Universitätsgremien (z. B. Senat).

Der Studierendenrat hat sein Büro im Gebäude 26. Im Internet prä-
sentieren sie sich unter: http://www.stura-md.de/home.html.

Postanschrift:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
		  Studierendenrat
		  Postfach 4120
		  39016 Magdeburg

Tel.:	 + 49 391 6718971 (zu den Sprechzeiten)
Fax: 	 + 49 391 6711421
E-Mail: 	 stura@ovgu.de

 

4. Fachstudienberatung

Für spezielle Studienfragen des jeweiligen Studienganges, zum 
Beispiel Studien- und Prüfungsinhalte, Einstufung in höhere Fach-
semester, Studienplanung, Studien- und Vertiefungsrichtungen, be
rufliche Verwertbarkeit usw. beraten erfahrene Hochschullehrer der 
entsprechenden Fakultäten. Ansprechpartner für die jeweiligen Stu-
diengänge finden Sie auf der Homepage der Universität Magdeburg: 
http://univis.uni-magdeburg.de/form?dsc=go&to=tel&departme
nt=050420 oder auf den Seiten der jeweiligen Fakultäten.
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6. Mentorenprogramme

 UniMentor e. V. 

Die Fakultäten Informatik, Geistes-, Sozial- und Erziehungswissen-
schaften und Mathematik bieten für Studienanfänger das Mento-
renprogramm UniMentor e. V. an. Ziel des Programms ist es, neu-
en Studenten den erfolgreichen Start ins Studium zu ermöglichen. 
Erst- und Zweitsemesterstudenten erhalten Hilfe und Unterstützung 
von Studierenden höherer Semester. In kleinen Mentorengruppen 
werden Fragen und Probleme erörtert. Gleichzeitig bietet das Pro-
gramm eine wunderbare Möglichkeit, neue Leute kennen zu lernen. 
Studenten des Grundstudiums werden hierbei von bereits erfahre-
nen Studenten, Dozenten und Professoren unterstützt. Weitere In-
formationen sind auf der Internetseite www.unimentor.de zu fi nden.

UniMentor e. V. ist eine Initiative von Studierenden für Studierende 
und soll einen erfolgreichen Start ins Studium und eine leichtere 
Orientierung im Studium ermöglichen. 

 SIMP-SON 

An der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft existiert seit kurzem 
die studentische Initiative SIMP-SON (Students International Men-
toring Program – Social Organizational Network). Diese Initiative hat 
es sich zur Aufgabe gemacht hat, internationale Erstsemestler der 
Fakultät für Wirtschaftswissenschaft beim Studienstart zu unter-
stützen.
www.manec.ovgu.de/en/simp_son
E-Mail: isp.simpson@yahoo.de 

Kontaktinformation zu den Fachschaftsräten: 

Elektrotechnik und 
Informationstechnik
Gebäude 05, Raum 10
Tel.: +49 391 67 12206
info@farafeit.de
www.farafeit.de 

Geistes-, Sozial- und 
Erziehungswissenschaften
Gebäude 40, Zschokkestr. 32, 
Raum 241, Tel.: +49 391 67 16431
fasra-fgse@gmx.de
www.ovgu.de/fachfasra

Informatik
Gebäude 29, Raum 103
Tel.: +49 391 67 11377
post@farafi n.de
www.farafi n.de/index.php 

Maschinenbau
Gebäude 12, Raum 201
Tel.: +49 391 67 20119
fachschaft-maschbau@ovgu.de
www.ovgu.de/farafmb

Mathematik
Gebäude 02, Raum 104b.
Tel.: +49 391 67 12386
www.faramath.de

Medizin
Haus 2, Leipziger Str. 44
mail@fara-med.de
www.fara-med.de

Naturwissenschaften
Gebäude 20, Zi. 404
Tel.: +49 391 67 11466
info@farafnw.de
www.farafnw.de 

Verfahrens- und Systemtechnik
Gebäude 18, Raum 239
Tel.: +49 391 67 11778
Fachschaft@ovgu.de
www.farafvst.de

Wirtschaftswissenschaft
Gebäude 22, Raum C-013
Tel.: +49 391 67 12013
mail@farawiwi.de
www.farawiwi.de

5. Andere Beratungsstellen
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Achtung: Zu unserem großen Bedauern haben die oben genannten 
Kreditkartenfirmen zurzeit eine Zahlung für Kreditkarten, die in fol-
genden Ländern ausgestellt wurden, gesperrt:

Asien: 	 Osteuropa: 	 Westeuropa: 	 Afrika:
Indonesien 	 Rumänien 	 Großbritannien	 Elfenbeinküste	
Philippinen 	 Bulgarien	 Niederlande	 Nigeria		
	 Litauen		  Ghana	
	 Kasachstan 		  Ägypten	
	 Ukraine	
	 Balkanstaaten (ehem. Jugoslawien)

 Einmalige Einzugsermächtigung 

(nur für Bewerber mit deutscher Bankverbindung)

Name der Bank: 

Bankleitzahl (BLZ): 

Kontonummer:

Kontoinhaber:

Betrag in Euro:

Datum:

Unterschrift Kontoinhaber

Einzahlungsformulare

Falls Sie das Entgelt für die Bearbeitung Ihrer Studienbewerbung 
nicht an uni-assist überweisen möchten, können Sie uni-assist auch 
eine Einzugsermächtigung erteilen oder mit einer Kreditkarte (VISA- 
oder Mastercard/Eurocard) bezahlen. Füllen Sie dazu bitte die fol-
genden Zeilen aus und bitten Sie den Inhaber des Kontos oder der 
Kreditkarte zu unterschreiben:
www.uni-assist.de/downloads/zahlung.pdf

 Zahlung per VISA- oder EURO-/Mastercard-Kreditkarte 

  VISA	  	   EURO-/MasterCard

Betrag in Euro: 			 

Karteninhaber:			 

Kartennummer: 			 

Gültig bis (Monat / Jahr): 		

Kreditkarten-Prüfnummer*:		

Unterschrift Karteninhaber

* Die Prüfnummer setzt sich aus den letzten drei Ziffern der Nummer im Unterschrifts-

  feld auf der Rückseite Ihrer VISA- oder MasterCard zusammen.

VI.Einzahlungsformulare 
für uni-assist e. V.
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